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Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TSV 1846 Lohr am Main II : TSV Langenprozelten 
Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr

Finsterer beendet mit Sieg das Spiel

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV
Langenprozelten im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 11 Main-Spessart (4er) I (Bayerischer
TTV - Unterfranken-West) beim TSV 1846 Lohr am Main II beschreiben, der schon nach unter 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 24:12 zeigt beim deutlichen 8:0-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf, in dem 5 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Finsterer und Höfling, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges
Doppel erfolgreich gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange dagegenhalten konnten Büttner / Chapman
beim 2:3 gegen Finsterer / Betz. Das Spiel verloren Büttner / Chapman dennoch im 5. Satz. Bei ihrer
1:3-Niederlage gegen Höfling / Neuf konnten Sauer / Höfling anschließend den Punkt für die Gäste
trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Nach den anfänglichen Spielen standen sich
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Marco Büttner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Roland
Finsterer quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu
erwarten dann doch an die Gäste. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Finsterer
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Nach einem Erfolg für
Malte Chapman sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Werner Höfling letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Zwei Sätze lang fand Ralf Sauer
gegen Uli Neuf das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit
12:14, 13:15, 11:8, 11:3, 11:4 gewann. Was war das für eine Wendung des Spiels! Zwischenzeitlich
konnte Andreas Höfling zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor anschließend die Partie gegen
Klaus Betz aber trotzdem deutlich mit 10:12, 11:8, 10:12, 8:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 0:6. 2:3
endete daraufhin das Einzel zwischen Marco Büttner und Werner Höfling aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Nicht ausreichend spielerische
Mittel hatte Malte Chapman letztlich parat, um Roland Finsterer final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Die beiden Teams verließen mit einem 8:0-Erfolg für den TSV
Langenprozelten die Halle.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen
den TTC Zimmern II, während der TSV Langenprozelten am 15.03.2023 gegen den SV Hausen-
Rohrbach III antritt.

 Statistik:
 TSV 1846 Lohr am Main II

Doppel: Büttner / Chapman 0:1, Sauer / Höfling 0:1 
Einzel: M. Büttner 0:2, M. Chapman 0:2, R. Sauer 0:1, A. Höfling 0:1 

 TSV Langenprozelten
Doppel: Finsterer / Betz 1:0, Höfling / Neuf 1:0 
Einzel: W. Höfling 2:0, R. Finsterer 2:0, K. Betz 1:0, U. Neuf 1:0
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